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(Kinder)-Flohmarkt 

Rahmenbedingungen 

 einen eigenen Flohmarkt organisieren oder 

 auf einem bekannten Flohmarkt einen Stand buchen 

 Material sammeln, dabei auf die Auswahl achten z.B. alles nur keine Kleidung oder alles für 

Kleinkinder oder keine Möbel oder andere große Objekte 

 geeignete Räumlichkeiten: bei gutem Wetter draußen, sonst große Räume 

 Ausstattung: Tische, Tapeziertische, Kasse mit Kleingeld, eventuell Tüten, 

Verpackungsmaterial 

Mindestzahl Teilnehmer: 5, besser mehr 

Vorbereitung 

 Material sammeln  

 Anmeldung in der Kommune, Anmeldung bei dem Organisator des Marktes 

 vorab bekannt geben, wofür der Erlös verwendet werden soll 

 Festlegen der Örtlichkeit: großer Platz oder große Räumlichkeiten 

 Teilnehmerzahl festlegen 

 bei einem selbst organisierten Flohmarkt ist die Werbung wichtig 

 Festlegung, bis wann wo Material abgegeben werden kann 

 Kleingeld, Kasse besorgen (Achtung: vor Diebstahl sichern) 

 Verpackungsmaterial besorgen (Zeitungspapier, Tragetaschen, usw.) 

 Folgetermin vereinbaren? 

Ablauf 

 30 Minuten vor Beginn Treffen der Helfer 

 Material auspacken und präsentieren 

 Preis mit den Helfen festlegen 

 Werbung für Folgetermine 

 Gemeinsames Aufräumen und Lagern der Materialien 

Variante 

Die Teilnehmenden können ihre Sachen in Eigenregie verkaufen. Uhrzeiten festlegen und nur die 

Verkäufer*innen vorab in die Räumlichkeiten eintreten lassen. Es wird eine Standgebühr von (zum 

Beispiel) 5 Euro erhoben oder einen Kuchen. Kuchen und Kaffee werden von der Kolpingsfamilie 



 
 
 
 

 
Herausgeber: 

Kolpingwerk Diözesanverband Paderborn, DFA Generationen,  
Am Busdorf 7, 33098 Paderborn 

www.kolping-paderborn.de 

verkauft, der Erlös wird gespendet. Vorteile zum herkömmlichen Trödelmarkt: Die Teilnehmenden 

nehmen die nicht verkauften Sachen wieder mit,  

Ein regelmäßiger Markt, z. B.: 2 mal im Jahr, spricht sich rum, gute Werbung 

Eine gute Gesamtbilanz für Verkäufer, Käufer und die Umwelt 

Auswertung/Ergebnissicherung:  

 Auswertung und Rückmeldung der Helfer*innen 

 Helfer*innen  für möglichen Folgetermin ansprechen 

 Nachbereitung aus Sicht des Leitungsteams 

 Übergabe des Erlöses, Bericht mit Bildern für Presse, Öffentlichkeit und Verband 

 (Peter Johann Vorderbrüggen) 


